
ROMEINS
MUSEUM

1



Ein Romeins Museum, also 
ein Römisches Museum. 
Eine richtige Verwandlung. 
Mit einem Entwurf für 
ein neues Gebäude, das 
in Heerlen ein markantes 
Gebäude sein wird.  
In dem die Geschichte der 
Römer erzählt wird.  
Mit Wechselausstellungen 
und der Ausgrabung als 
Mittelpunkt. Man hat 
mich überzeugt! Wie 
fantastisch wäre dies für 
Heerlen, die Region, aber 
auch für unser nationales 
Kulturerbe.

Ollivier Trouw,  

Mitglied des Empfehlungsausschusses Gemeinde Heerlen

Roel Wever			   Jordy Clemens
Bürgermeister			�   Beigeordneter für Bildung, Kultur, Kulturerbe und 

Zentrumentwicklung, stellvertretender Bürgermeister

“

”

 Der zurückbringenden Fortuna hat M(arcus) 

Sattonius Iucundus, dec(urio) (=Mitglied des 

Gemeinderats) von C(olonia) U(lpia) T(raiana) 

(=Xanten), durch die Restaurierung des 

Badegebäudes sein Versprechen eingelöst, 	   

   gerne und mit Grund.

Im 3. Jahrhundert n. Chr. ergriff Marcus Sattonius Iucundus 
die Initiative, das römische Badehaus von Coriovallum (Heerlen) 

zu restaurieren. So sorgte er für den Erhalt dieses Gebäudes für seine Generation und spätere 
Generationen. Heute im 21. Jahrhundert haben wir den gleichen Auftrag: den Erhalt dieses bedeutenden 
Nationalerbes für unsere Generation und spätere Generationen. Mit einem neuen Museumsgebäude, 
das das römische Badehaus schützt und den einzigartigen Geschichten, die mit diesem Gebäude, dieser 
Stadt und dieser Region verbunden sind. 
Werden Sie unser Partner, werden Sie unser Botschafter?

“

”

Empfehlungsausschuss: 
Giorgio Novello,  
Botschafter Italiens in den Niederlanden

Wim Weijland, 
Direktor des Rijksmuseum van Oudheden  

Mark van Haasteren,
COO bei Vebego Group

Michel van Maarseveen, 
Direktor des Rijksmuseum Paleis het Loo  
(niederländisches staatliches Museum Palast Het Loo)

Camille Oostwegel sr.,  
Gründer und Kommissar Oostwegel Collection

Ollivier Trouw,  
Direktor bei APG

Sibylle Keupen,  
Oberbürgemeisterin Aachen

Saskia Stevens,  
Universitätsdozentin für Alte Geschichte und Antike Kultur, Universität Utrecht

Jo Ritzen,  
 Ehemaliger Minister für Bildung, Kultur und Wissenschaft,  
Ehemaliger Vorsitzender des Exekutivausschusses der Universität Maastricht
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Ein römisches Denkmal, in Betrieb genommen ca. 65 
n. Chr., noch vor der Eröffnung des Kolosseums in 
Rom. Dieses Badehaus ist ein markantes Gebäude von 
internationaler Bedeutung, das heute mit dem bisherigen 
Museumgebäude unzureichend sichtbar ist und von 
Ihnen, mir, uns allen unzureichend wahrgenommen wird. 
Unsere Zukunft braucht diese Geschichte. 
Ursprünglich hatte das Badehaus in der Römerzeit eine 
soziale Funktion. Diese Funktion inspiriert zur Schaffung 
eines neuen Ortes der Begegnung, der Menschen aus 
nah und fern anzieht und der Leben von früher und heute 
miteinander und mit der Umgebung verknüpft.

Heerlen beherbergt 
voller Stolz das 

römische Badehaus 
von Coriovallum, die 

„Nachtwache“  
der niederländischen 

Archäologie, die 
buchstäblich die 

Fußspuren der 
Römer in unserem 

Land zeigt

Die Konsolidierung und Restaurierung der 

Überreste und die fachgerechte Analyse der 

Ausgrabungen seit 1940 werden mit dem Bau eines 

neuen Museums gekrönt. Zurzeit haben wir erst 

einen globalen Eindruck, wie das neue Museum 

aussehen wird, doch wenn es ebenso gut wird wie 

diese breit angelegte neue Studie, können sich 

künftige Besucher sehr glücklich schätzen.

 

Jos Bazelmans,  

Leiter für archäologisches Erbe, 

Rijksdienst voor het Cultureel Erfgoed 

(niederländisches Amt für Kulturerbe)

“

”
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Dieses archäologische staatliche 
Denkmal, das Highlight in der 
archäologischen Kollektion Heerlens, 
erhält in den nächsten drei Jahren ein 
neues Gebäude, das das Badehaus nicht 
nur schützt, sondern auch einzigartigen, 
faszinierenden Geschichten Platz bietet. 
Mit seiner Lage an einem Knotenpunkt 
von Römerstraßen war das Badehaus 
ein internationaler Ort der Begegnung; 
mit der Einrichtung des neuen Museums 
entsteht wieder ein Knotenpunkt.. 
An diesem Ort mischen sich alte 
Geschichten mit Geschichten von 
heute, von Ihnen und mir. 
Eine angemessene Verwaltung 
und der Erhalt der umfangreichen 
Kollektion des heutigen Museums ist 
die Ausgangsbasis für bedeutende 
Ausstellungen für die breite 
Öffentlichkeit. Internationaler 
Wissensaustausch und Forschung von 

Studenten und Archäologen sind ein 
wesentlicher Teil des neuen Museums.

Das Romeins Museum wird die 
logische Anlaufstelle für die römische 
Archäologie in der Region.
Das neue Museum wird als Tor zur 
römischen Vergangenheit der Region 
dienen und seine Geschichten nicht 
nur im Museum erzählen, sondern 
auch gemeinsam mit Partnern 
über die Museumsmauern hinweg 
veröffentlichen, mit neuen Projekten 
in der Stadt und Region. Das Museum 
wird ein Generator für weitere Sozial-, 
Wirtschafts- und Kulturprojekte: Kultur- 
und Kreativunternehmer und Macher 
können inspiriert vom Highlight, also 
dem Museum selbst und der Kollektion, 
soziale Projekte ins Leben rufen, um 
die römische Vergangenheit noch 
lebendiger darzustellen.

Das Romeins 
Museum in 

Heerlen: ein 
neuer nationaler, 

kultureller und 
unbegrenzter 
Knotenpunkt
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Das neu zu bauende Museum in Heerlen ist keine Festung aus  
Stein, sondern ein aufgeschlossenes, zugängliches, inklusives  
und inspirierendes Museum mitten in Heerlen.  
Es liegt in einem attraktiven Stadtgebiet, das an die römische 
Vergangenheit erinnert und Platz für Begegnung und Verbindung 
im öffentlichen Raum bietet. Von hier aus werden Besucher dazu 
animiert, die Stadt und Region mit einem anderen Blick zu sehen!

ALLE 
WEGE 

FÜHREN 
NACH 

HEERLEN

Quelle: Kraaijvanger Architects/Tom David, bild: Plotvis
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Die römische Vergangenheit wird in  
der Stadt und Region lebendig. 
Entdecken Sie diese Vergangenheit  
mit der Via Belgica. Besuchen Sie  
„De Vondst“, das Zentrum für 
Archäologie in Limburg. Dies 
ist in einem kompakten Dreieck 
internationaler römischer Museen 
(Heerlen, Tongeren, Köln) möglich. 
Veranstaltungen und Aktivitäten 
im Zeichen dieser geschichtlichen 
Themen tragen zur Vertiefung bei. 
Damit entsteht ein neues kulturelles 
Dreiländereck zur Erkundung 
der römischen Vergangenheit im 
internationalen Zusammenhang.

“

ROMEINS
MUSEUM

10 11

Die Via Belgica 
ermöglicht 
Besuchern 
Vertiefung



Verbindender Wert: 
internationaler Knotenpunkt
 
Das Romeins Museum wird ein neuer 
internationaler Knotenpunkt.
Das Museum steht in direkter 
Verbindung mit Besuchern, 
aber auch mit Partnern 
wie Bildungseinrichtungen, 
Wissenseinrichtungen, Start-ups, der 
Wirtschaft und speziell auch mit dem 
Tourismus. Das Romeins Museum 
ist eines der Highlights der Region 
Parkstad für (Tages-) Touristen.
 

> �

Wert als Kulturerbe:
Staatliches Denkmal und Kollektion
 
Das Romeins Museum steht für die 
Verwaltung, den Erhalt und die 
Präsentation des einzigartigen staatlichen 
Denkmals, des römischen Badehauses. 
Außerdem werden in dem Museum die 
archäologischen Kollektionen von Heerlen 
für heutige und künftige Generationen 
verwaltet, aufbewahrt und präsentiert.
Damit ist das Museum eine Schatzkammer 
von lokaler, regionaler, nationaler und 
euregioweiter Bedeutung.

Pädagogischer und 
wissenschaftlicher Wert 

Das Romeins Museum bietet eine 
inklusive und informelle Lernumgebung 
für verschiedene Generationen. Es wird 
ein fester Wert im Lehrplan von Schulen 
der Provinz Limburg. Es ist ein Ort des 
Wissens für Studenten verschiedener 
Fachhochschulen und Universitäten, 
sowohl in den Niederlanden als auch im 
Ausland.

Erlebniswert:
ein neues Dreiländereck
  
Mit einem einzigartigen staatlichen 
Denkmal, starken Ausstellungen und einem 
umfangreichen internen und externen 
Programm ist das Romeins Museum nicht 
nur ein Gebäude für einen Besuch, doch 
es verleiht der niederländischen und 
euregioweiten römischen Vergangenheit 
ein Gesicht - gemeinsam mit Partnern!

Die Ausstrahlung des neu zu realisierenden Museums 
kommt in fünf einzigartigen Werten zum Ausdruck. 
Diese Werte ermöglichen gemeinsam neue und 
gefestigte Bedingungen für Einwohner, Touristen und 
Studenten, internationale Anziehungskraft und tragen 
signifikant zur lokalen und regionalen Wirtschaft bei.

Wirtschaftlicher Wert
 
Das Romeins Museum ist ein 
Highlight der Stadt, Region Parkstad 
und der Euregio. Durch seine 
Knotenpunktfunktion sorgt das neue 
Museum für lebendige Dynamik und 
Anziehungskraft.
Mit seinem pädagogischen, 
touristischen und wissenschaftlichen 
Wert fördert das Museum das 
Wirtschaftsklima der Stadt und der 
Region Parkstad.

> �

> �

> �

> �
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Ausstrahlung 
mit fünf 
einzigartigen 
Werten 



Quelle: Kraaijvanger Architects/Tom David, bild: Plotvis
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Das einzigartige römische Erbe der 
Stadt ist eine unerschöpfliche Quelle 
von Entdeckungen, doch es fehlt ein 
interessantes markantes Gebäude,  
um neue Generationen mit der 
Vergangenheit und Zukunft zu  
verbinden. Heerlen ist eine Stadt, die 
immer wieder zeigt, dass Wandel und 
die Schaffung einer Zukunft für die 
Vergangenheit Hand in Hand gehen. 
Es ist eine Pionierstadt, schon seit 
Jahrhunderten. Der Gemeinderat von 
Heerlen erklärte sich 2021 einstimmig 
mit einer Investition von 14,9 Mio. Euro 
zur Realisierung des Romeins Museum 
einverstanden. Mit felsenfestem 
Vertrauen in den einzigartigen Wert 
von Heerlen als neuer internationaler 
und kultureller Knotenpunkt hat sich 
die Gemeinde Heerlen den Bau und die 
Entdeckungsreise des Romeins Museum 
und seiner direkten Umgebung zur 
Aufgabe gemacht.
 

Der Wandel von Heerlen erfährt mit 
dem Romeins Museum eine einzigartige 
Beschleunigung und zieht damit eine 
starke Linie zu einer neuen Zukunft als 
Kultur- und Wissensstadt von nationaler 
und internationaler Bedeutung.
Eine Investition in eine starke kulturelle 
Infrastruktur mit nationaler Wirkung ist 
daher notwendig, um dies zu ermöglichen.

Das neu zu bauende Museum ist auch 
international gesehen eine bedeutende 
kulturelle Entwicklung, bei der das 
Badehaus wie 65 n. Chr. Kulturen und 
Menschen miteinander verbindet.

SOLIDE 
LOKALE UND 
REGIONALE 
VERANKERUNG

Das römische Badehaus ist ein 

einzigartiges Highlight, das 

von 2000 Jahren gemeinsamer 

Geschichte der Niederlande 

und Italiens zeugt. Der Bau des 

neuen Romeins Museum ist ein 

faszinierendes Projekt, das ich 

im Rahmen meines Mandats als 

Botschafter von Italien in den 

Niederlanden mitverfolgen und 

von Herzen unterstützen werde. 

Gerne werde ich einen Sitz im 

Empfehlungsausschuss 

einnehmen.

 

Giorgio Novello,  

Botschafter von Italien in den Niederlanden 

”

“

Staatsbesuch in den Niederlanden von Sergio Mattarella, Staatspräsident von Italien, am 11. November 2022, Heerlen

ROMEINS
MUSEUM

16 17



Das Romeins Museum erfordert nicht nur ein solides 
Fundament, das die Gemeinde Heerlen bietet, sondern 
vor allem auch Schultern, die die Entwicklungen 
dieses Museums, seiner Umgebung sowie die starken 
Auswirkungen auf die lokale und euregioweite 
Umgebung tragen. Wir verknüpfen buchstäblich 
Steine mit Menschen, eine einzigartige Kollektion, 
ein Highlight und ein Museumsgebäude des 21. 
Jahrhunderts mit passendem öffentlichem Raum.  
Die ersten Träger des neuen Museums sind 
schon bekannt und bilden gemeinsam einen 
Empfehlungsausschuss, die Botschafter des Romeins 
Museum de Thermen. Sie setzen sich gemeinnützig 
ein, um wie im 3. Jahrhundert n. Chr. in das Badehaus 
zu investieren. Vor tausenden Jahren erteilte ein 
Politiker aus Xanten den Auftrag zur Renovierung 
des Badehauses in Heerlen. Wie dankbar sollten 
wir ihm sein! Jetzt, 2023, gibt es wieder eine solche 
einzigartige Gelegenheit, die man nutzen sollte.

VOM 
FUNDAMENT 
ZU EINEM 
EINZIGARTIGEN 
KNOTENPUNKT

“

”

“�Dieser besondere römische 
Badehauskomplex am LIMES, Unesco-
Welterbe seit vergangenem Jahr, ist ein 
konkreter und wertvoller Zeuge der 
gemeinsamen Wurzeln der Niederlande 
und Italiens.” 

 

Sergio Mattarella, Staatspräsident von Italien

Bezüglich weiterer Informationen wenden 
Sie sich bitte an:
Romeins Museum Projekt
Benoît Mater, b.mater@heerlen.nl
+31 (0)6 - 483 949 25

“

”

In der vergangenen Legislaturperiode wurden einmalig  

325 Mio. Euro für den Erhalt von Kulturerbe bereitgestellt.

Ein großer Teil dieses Betrags ging an die Restaurierung, 

Umnutzung und nachhaltige Gestaltung großer Aufgaben im 

Denkmalschutz. In Limburg gibt es immer noch einige große 

Projekte, die ohne staatliche Finanzierung nicht umgesetzt 

werden, wie u. a. das Romeins Museum in Heerlen.

 

Limburger Pakt für stärkere Niederlande,

Provinz Limburg 2021

Wir suchen Förderer, Träger unserer 
gemeinsamen Vergangenheit und Pioniere, 
die die Zukunft mitgestalten wollen.
Partner, die die Entwicklung eines 
neuen internationalen und kulturellen 
Knotenpunkts unterstützen möchten. 
Heerlen ist bereit für den nächsten Schritt, 
um mit neuen und bereits bestehenden 
Partnern das erste finanzielle Fundament 
weiterzuentwickeln, das vorhanden ist.

Mit der Lage an einem Knotenpunkt von 
Römerstraßen setzen wir mit interessierten 
lokalen, regionalen, nationalen und 
internationalen Partnern auf die 
Entwicklung eines neuen internationalen 
und kulturellen Knotenpunkts, an dem wie 
in der Vergangenheit wieder Tausende 
Menschen zusammenkommen. Ein neues 
Museum in einem markanten Gebäude, 
ein Highlight von internationalem 
Format und eine Entwicklung in der 
wandlungsfähigsten Stadt der Provinz 
Limburg. Das Fundament wurde von der 
Gemeinde Heerlen geschaffen. Es ist eine 
gute Basis, doch es sind weitere Schultern 
erforderlich, um das Badehaus mit 
Geschichten an die künftigen Generationen 
weiterzugeben. Bauen Sie mit an der 
Zukunft dieses Nationalerbes?
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